
Der Gipfel

Aus großer Höhe ist der Blick,

auf uns’re Welt besonders chic.

So gehst du zielstrebig und heiter,

deinen Weg beharrlich weiter.

Wo sich keine Leiter findet,

ein schmaler Weg am Gipfel mündet.

Ganz gleich ob Leiter oder Pfad,

das Ziel ist oft ein schmaler Grad.

Die Sicht ist gut, doch denkst du dann,

Was fang ich jetzt hier oben an?

Du hast den Überblick genossen,

nach steilem Weg und Leitersprossen.

Das Licht scheint grell, die Luft ist dünn.

Pardon, wo willst denn noch hin?

Komm zurück, es ist soweit,

dort oben herrscht nur Einsamkeit.

Hoch hinaus mit Überblick,

lässt deine Liebsten klein zurück.

Ich sage dir wie ich es sehe,

es lebt sich gut auf Augenhöhe.
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